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Allendorf/Hardtberg
Arche-Region: Schäferei
Bauch jetzt Mitglied.

Frankenberg
Pfingstmarkt in
Frankenberg bis 21. Mai.

Rosenthal
Feuerwehr: 90-Jahr-Feier
beginnt mit Pfingstfeuer.

Vorgezogenes Oktoberfest
100 Jahre SV Allendorf: Vorverkauf für Südtiroler Abend

Allendorf/Eder – Ein musikali-
scher Festabend in der Allen-
dorfer Mehrzweckhalle am
Samstag, 13. Juli, soll einer
der Höhepunkte im 100. Jubi-
läumsjahr des Sportvereins
Allendorf werden. Glückli-
cherweise steht dem SVA zu
diesem Jubiläumsfest die Hal-
le noch zur Verfügung, die
der Landkreis ab Herbst wie-
der für die Unterbringung
von Flüchtlingen reserviert
hat.
Neben dem musikalischen

Festabend finden an dem Ju-
biläumswochenende Mitte
Juli auch ein Kommersabend
mit großem Zapfenstreich
am Freitag, 12. Juli, und ein

Festzug, ein Dämmerschop-
pen und die Übertragung des
Fußball-EM-Finales am Sonn-
tag, 14. Juli, statt. Der Fest-
abend ist im Grunde ein vor-
gezogenes SVA-Oktoberfest.
„Damit wollen wir auch die
Fans unseres beliebten Okto-
berfestes ansprechen“, sagt
Claus Junghenn vom Festaus-
schuss.
„Die Söhne Tirols“ und zu-

sätzlich die „Edertaler Spitz-
buam“ werden diesen Sams-
tagabend musikalisch gestal-
ten und für Stimmung sor-
gen. Junghenn: „Letztere sind
Altbekannte im Oberen Eder-
tal und haben schon immer
das Oktoberfest begleitet.“

Neu sind „Die Söhne Ti-
rols“, eine Band aus dem Pus-
tertal in Südtirol, die dort für
stimmungsvolle Musik be-
kannt ist und sich schon ei-
nen Namen gemacht hat. Die
Verantwortlichen des SVA
sind davon überzeugt, eine
Top-Band engagiert zu ha-
ben, deren Repertoire über
Volksmusik und Schlager bis
zu eigenen Kompositionen
reicht und die den „Südtiro-
ler Spitzbuam“, die in den
vergangenen Jahren mehr-
fach auf dem Allendorfer Ok-
toberfest gespielt haben,
kaum nachsteht.
Da es bereits Nachfragen

gibt, startet der Vorverkauf

für die Veranstaltung in die-
ser Woche. Vorverkaufsstel-
len sind die Sparkasse Batten-
berg, die Waldeck-Franken-
berger Bank (jeweils Filiale
Allendorf), die Postagentur
Allendorf, die Bären-Apothe-
ke Battenberg und das Reise-
büro Lauterbach in Franken-
berg. Interessierte können
auch unter 0160/4759910
und 0172/8986120 Karten
vorbestellen und Plätze reser-
vieren. Die Kosten betragen
15 Euro zuzüglich 5 Euro für
einen Verzehrbon. An allen
Vorverkaufsstellen sind ab 8
Plätzen Reservierungen mög-
lich. Einlass an demAbend ist
ab 18.30 Uhr. ed

Für den musikalischen Jubiläumsabend mit den „Söhnen Tirols“ beginnt der Vorverkauf. Hier zeigen Mitglieder des SVA-Festausschusses ein großes
Transparent: (von links) Nicky Glanz, Christian Hess, Claus Junghenn, Hans-Gerd Briel und Andre Wetz. FOTO: ERWIN STRIEDER

MAINACHTEN

ab

148,- €1

monatlich

Unser attraktives Privatleasingbeispiel:

z. B. Taigo Life 1.0 l TSI, 70 kW / 95 PS, 5-Gang, Benzin
Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 5,5 l/100 km. CO2-Emissionen (kombiniert): 124 g/km
CO2-Klasse: D

Lackierung: Ascotgrau Ausstattung: 16“ Leichtmetallräder, LED-Rückleuchten, Telefonschnittstelle, App-Connect,
DAB+, 2 USB-C-Schnittstellen, Digital Cockpit, LED-Scheinwerfer mit Tagfahrlicht, Einparkhilfe, Coming- & Leaving
Home, Klima u.v.m.

Sonderzahlung (z. B. Ihr Altwagen): 990,00 €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
48 monatliche Raten à 148,- €1

Wartung und Inspektion 34,70 €2

monatliche Leasing-Rate inkl. Dienstleistungen 182,70 €

1 Angebot zzgl. Abholung Autostadt i.H.v. 790,- € und zzgl. Zulassungskosten. Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112
Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertrags-
unterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Alle Preise inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer.
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt
berücksichtigt. Das Angebot bestehend aus einer monatlichen Leasingrate von 148 € sowie des Pakets
Wartung und Inspektion für monatlich 34,70 €, ist nur in Kombination beider Bestandteile gültig.

2Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig.
Mit dem monatlichen Beitrag sind die Kosten für umfangreiche Wartungs- und
Inspektionsarbeiten laut Herstellervorgabe inkl. Lohn und Material abgegolten.
Gilt nicht für Verschleißteile. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
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Küchenkompetenz pur!
Service und Leidenschaft sind unser Erfolgsrezept.

Suche für vorgemerkte Kunden
Mehrfamilienhäuser, Häuser und
Wohnungen in Frankenberg und
Battenberg, auch Ortsteile!
0172 6184866 oder per E-Mail

info@engelbach-immobilien.de

Am Mühlenberg 5
34454 Bad Arolsen-Wetterburg

Telefon: (O 56 91) 78 01
www.arolser-liftsysteme.de

Senkrecht- und Treppenlifte
Hebebühnen und Rampen

Inh. Friedhelm Rudolph

Ihr
regionaler
Trepppen-

liftprofi

Bis zu 4000 € Zuschuss
p. P. bei Pflege-

bedürftigkeit möglich.

Als letztes herzliches
Dankeschön an Sie:

ALLES FAST
GESCHENKT!

Ihre Ute und Dr. Josef Bagus

Wir schließen
endgültig

zum 31. Mai 2024!
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Fünf Tage volles Programm
Traditioneller Pfingstmarkt in Frankenberg bis 21. Mai

Frankenberg – In Frankenberg
wird an diesem Wochenende
wieder fünf Tage lang Pfingst-
markt gefeiert. Die 445. Auf-
lage des Traditionsfestes fin-
det von Freitag, 17., bis Diens-
tag, 21. Mai auf der Wehrwei-
de statt. Zu dem größten
Volksfest im Frankenberger
Land werden an den fünf Ta-
gen wieder rund 200 000 Be-
sucher erwartet.
„Trotz Inflation haben wir

moderate Preise“, sagt Orga-
nisator Max Wagner. Das bil-
ligste Fahrgeschäft kostet
2,50 Euro, das teuerste wie
das Flugkarussell „Evolution“
8 Euro. „Wir achten darauf,
dass die Preise immer in ei-
nem vernünftigen Rahmen
bleiben“, so der Veranstalter.
Während der fünf Festtage
wird sich dieWehrweide wie-

der in ein kleines Dorf ver-
wandeln: Insgesamt 120 Be-
triebe werden dort ihre Stän-
de und Fahrgeschäfte haben.
Schlagersängerin Loona

werde sogar direkt von Ibiza
nach Frankenberg eingeflo-
gen, berichtet Organisator
Max Wagner. Die Niederlän-
derin feierte vor allem abMit-
te der 90er-Jahre Erfolge, un-
ter anderem mit dem Hit
„Bailando“. Sie tritt beim
Pfingstmarkt am Samstag,
18. Mai, bei der 2000er/
2010er-Party im Festzelt auf.
Der Ticketverkauf zu 8 Euro
läuft ausschließlich an der
Abendkasse.
Wagner kündigte auch etli-

che Höhenflüge an – bei-
spielsweise mit dem Fahrge-
schäft „Evolution“ – laut Max
Wagner mit einer Höhe von

66 Metern das höchste Über-
schlagkarussell der Welt.
„Das Evolution ist das absolu-
te Highlight des Pfingst-
markts.“ Wer will, kann sich
bei der rasanten Fahrt sogar
filmen lassen. Das sogenann-
te „On-ride-Video“ bekommt
man dann per Mail zuge-
schickt. „Das Evolution ist ei-
nes der höchsten Fahrge-
schäfte, die jemals in Fran-
kenberg waren. Es ist das
Non-Plus-Ultra“, erklärt der
Veranstalter.
Ebenfalls eine Neuheit auf

dem Pfingstmarkt ist der La-
sershooter „Laser Pix“ – auf
der Erlebnisbahn können die
Besucher versuchen, so viele
Zielscheiben wie möglich zu
treffen. Auch eine Achter-
bahn darf nicht fehlen: die
„Crazy Mine“. „Rasant, aber

trotzdem noch familien-
freundlich“, sagt Wagner.
Außerdem gibt es zum Bei-

spiel das Spiegelkabinett
„Down Town“ mit vielen
mystischen Effekten, das Rie-
senrad mit 45 Metern, den
Wellenflieger, den Break-
Dance, der Musik-Express,
die Achterbahn „Anthonys
Abenteuer“ und das Hoch-
Rundfahrgeschäft „Disco-Fie-
ber“. Zudem gibt es Kinder-
fahrgeschäfte, Aktionskünst-
ler, die Drohnenshow „Pain-
ting in the Sky“, die Seifen-
blasen-Show „The Phantasy“,
wie immer den Kram-Markt
sowie Essen und Getränke.
Frankenbergs Bürgermeis-

terin Barbara Eckes appelliert
an die auswärtigen Besucher,
falls möglich, mit dem Zug
zum Pfingstmarkt zu kom-
men: „Von der Haltestelle
Goßberg sind es 100 Meter
zur Wehrweide.“ Für die Au-
tofahrer steht der umgebaute
Parkplatz in der Jahnstraße
am Kloster/Landratsamt wie-
der zur Verfügung, ebenso
gibt es Parkplätze in der Ufer-
straße und im Parkhaus, au-
ßerdem im gesamten Stadt-
gebiet wie in der Ruhrstraße
und am Philipp-Soldan-Fo-
rum.

Freuen sich auf den Frankenberger Pfingstmarkt 2024: (von links) Carsten Buch von der Stadtverwaltung, Annabell Wag-
ner vom Veranstaltungsbüro Wagner, Bürgermeisterin Barbara Eckes und Organisator Max Wagner vom Veranstal-
tungsbüro. FOTO: GERHARD MEISER

Das Programm des Pfingstmarktes von Freitag bis Dienstag
Sonntag, 19. Mai: 10 Uhr: Gottesdienst im

Zelt, 10.45 Uhr: Beginn des Rummels, ab 14
Uhr: „Mcm Musik“ im Festzelt, 14 bis 17 Uhr:
Seifenblasen-Zauberer, 20 Uhr: XXL-Mega-
Disco mit DJ Mo, Festscheune Aurelia: „Bay-
ern-Mafia“.

Montag, 20. Mai: 10 Uhr: Beginn des Rum-
mels, 14 bis 17 Uhr: dem Seifenblasen-Zaube-
rer, Festscheune Aurelia: Boptown-Cats;

Dienstag, 21. Mai: 10.30 Uhr: Umzug vom
Rathaus zum Frühschoppen auf dem Fest-
platz, 11 Uhr: Eröffnung des Frühschoppens
mit musikalischer Unterhaltung durch die
Stimmungskapelle „Die Zwiebeltreter“, 17
Uhr: Abschlussparty mit DJ Martin im Zelt.

Mehr auf pfingstmarkt.info

Freitag, 17. Mai: 9 Uhr: Start des Maizuges
auf dem Burgberg, 14 Uhr: Markttreiben mit
Fahrgeschäften, 16 Uhr: Offizielle Eröffnung
im Festzelt mit Fassbieranstich durch Bürger-
meisterin Barbara Eckes, 20 Uhr: „Q6 – die
Party Kühe“ sorgen für Unterhaltung im Fest-
zelt, Festscheune Aurelia: 80s-90s-Band „Back
to the 80s“, 22.30 Uhr: XXL-Feuerwerk.

Samstag, 18. Mai: ab 6 Uhr: Auftrieb Tier-
schau, 8.30 Uhr: Beginn Richtwettbewerbe,
10 Uhr: Markttreiben und Fahrgeschäfte,
11.30 Uhr: Kälbervorführwettbewerb, 12.30
Uhr: Auszeichnung Siegertiere, 20 Uhr: Mega-
Party mit Stargast Loona (Eintritt 8 Euro) im
Festzelt; 22.30 Uhr: Drohnen-Show „Painting
the Sky“; Festscheune Aurelia: Würzbuam.

Projektwoche, Konzert
und Dämmerschoppen

Karl-Preising-Schule feiert 20. Geburtstag
der Horst, die Vorsitzende
des Schulfördervereins und
ein Vertreter des Schulamts
und des Bathildisheims er-
wartet. „Um 15 Uhr wird das
Fest dann für die ganze Schul-
gemeinde eröffnet. Die Er-
gebnisse der Projektwoche
werden präsentiert und es
gibt Angebote für Groß- und
Klein“, sagt Reese. Der Kin-
derliedermacher „Herr Mül-
ler und seine Gitarre“ wird ab
zirka 15.30 Uhr Uhr ein Kon-
zert für die Kinder geben.
Um 18.30 Uhr beginnt dann

ein Dämmerschoppen. „Wir
hoffen hier mit vielen Eltern,
ehemaligen Kolleginnen und
Kollegen und Schülerinnen
und Schülern zusammen fei-
ern zu können“, sagt Katrin
Reese. Beim Dämmerschop-
pen wird die Band Thunder-
nigh für dieGäste spielen. sub

Rosenthal – Die Karl-Preising-
Schule (KPS) in Rosenthal
wird dieses Jahr 20 Jahre alt.
Das Jubiläum soll in der Wo-
che vom 21. Mai bis 24. Mai
gefeiert werden. Die Schule
veranstaltet eine Projektwo-
che und lädt für Freitag, 24.
Mai, zum Schulfest ein. Das
Thema der Projektwoche lau-
te Gemeinsam stark, heißt es
in einer Pressemitteilung.
„Das Schulfest am Freitag

wird um 14 Uhr mit einem
kleinen Festakt in der Aula
der Schulgemeinschaft be-
ginnen“, teilt Schulleiterin
Katrin Reese mit. „Die Entste-
hung der Schulgemeinschaft
wird beleuchtet werden.“
Als Gastredner werden der

Schulleiter der KPS aus Bad
Arolsen, Michael Börner, Ro-
senthals Bürgermeister Ste-
fan Jakob, Landrat Jürgen van

Löhlbacher Straße 34 
34537 Bad Wildungen/Hundsdorf

Telefon & WhatsApp: 05621 80 68 0 
www.hundsdorfer-holzbau.de

• 60 Jahre Erfahrung
• großes Ausstellungsgelände
• Aufmaß und Beratung vor Ort
• Lieferung und Montage bei Bedarf

• Breite: 251 cm, Rahmentiefe: 6 cm
• Schallschutz: ca. 18 dB
• Gestaltfestigkeit: max. 1,25 kN/m²
• Brandklasse: A1
• Feuerverzinkt und pulverbeschichtet 
 RAL7016 (Anthrazitgrau)

Füllung mit Rankhilfe : 3D 5/5mm, 95mm tief

ZÄUNE • VORDÄCHER • BALKONE • CARPORTS • GARTENHÄUSER• PERGOLEN
ÜBERDACHUNGEN • FLECHT-, DICHT- UND SICHTSCHUTZWÄNDE • ROSENBÖGEN

Jetzt bewerben:
HNA Vertrieb
Tel. 0561 203-1506 I WhatsApp 0151 61666277
vertriebsservice@hna.de www.hna-zusteller.de

Dienst-

fahrzeug

Wir bieten
• Festgehalt
• kurze Probezeit und
unbefristete Anstellung

• 28 Tage Urlaub
• Nachtzuschlag
• Dienstfahrzeug
nach Absprache

• Bezahlte Einarbeitung

Sie bringen mit
• Volljährigkeit
• Gült. PKW-Führerschein
• Flexibilität im Rahmen
einer 6-Tage-Woche

• Eigenverantwortung
• Teamfähigkeit
• Pünktlichkeit
• Mobile Erreichbarkeit

Sie sind verantwortlich für die nächtliche Zeitungs-
zustellung in Ihrer Region und arbeiten eng mit der
Teamleitung zusammen.

Zusteller
in Vollzeit
(m/w/d)

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.
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„Ich will für meine Freunde
immer erreichbar sein

Mein neues Smartphone
konnte ichmir durch
meinemNebenjob als

HEIMAT-NACHRICHTEN-
Zustellerin leisten!“

Handy-Queen?

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203-1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de

“ Allendorf/Eder
Stadt

“ Battenberg
Dodenau
Stadt

“ Bromskirchen
Neuludwigsdorf

“ Frankenberg
Röddenau
Schreufa
Stadt

“ Frankenau
Altenlotheim
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Uhu-Schießen mit neuen Regeln
Mehr Chancen für jüngere Teilnehmer

Briel vom SV Rennertehau-
sen. Helmut Lind, Vorsitzen-
der des SV Roda, der für den
SV Ernsthausen an den Start
ging, wurde Dritter
Bester Schütze war Ulrich

Cronau vom SV Ernsthausen,
mit 209,3 Ringen, gefolgt von
Karl-Heinz Briel vom SV Ren-
nertehausen und dessen Ver-
einskameraden Michael
Kopp. Auch die Mannschafts-
wertung gewannen die
Schützen des SV Rennerte-
hausen in der Besetzung Mi-
chael Kopp, Rüdiger Stahl
und Karl-Heinz Briel vor der
Mannschaft des SV Ernsthau-
sen mit Ulrich Cronau, Hel-
mut Lind und Sigrid Ochse
und den Platzherren Armin
Walter, Andreas Schich und
Thomas Schmidt.
Zum nächsten Gesellig-

keitsschießen laden der SV
Oberorke und der Schützen-
bezirk Frankenberg für Sams-
tag, 18. Mai, in das Schützen-
haus in Oberorke ein. hex

ßen ist in den Vordergrund
getreten. Damit auch der ge-
wünschte Zuwachs von jün-
geren Uhus sportliche Chan-
cengleichheit vorfindet, wur-
den jetzt die Regeln geändert:
Die Vorteile für die älteren
Teilnehmer wurden zurück-
genommen. Auch die bei
Meisterschaften eingeführte
Änderung der Ergebniswer-
tung wurde übernommen
und somit werden die Platzie-
rungen der Schützen nach
Zehntelergebnis feststehen.
Am jüngsten Treffen in Bot-

tendorf nahmen 44 ältere
Schützenschwestern und
Schützenbrüder teil. Bei den
Damen siegte mit 199,8 Rin-
gen Beate Küchler vom SV
Ernsthausen vor den beiden
Bottendorferinnen Gerda
Sprengel und Claudia Gürt-
ler. Bei den Herren holte sich
Ulrich Cronau, Vorsitzender
des SV Ernsthausen, mit
210,3 Ringen den 1. Platz.
Zweiter wurde Karl-Heinz

Frankenberg/Bottendorf – Das
267. Geselligkeitsschießen
im Schützenbezirk Franken-
berg – das Uhu-Schießen
(Uhu steht für unter hundert)
– wurde in Bottendorf ausge-
tragen und erstmals mit ver-
änderten Regeln durchge-
führt.
Das bisherige Konzept der

1994 ins Leben gerufenen
Veranstaltung sah vor, älte-
ren Schützen ein geselliges
Treffen anzubieten. Helmut
Engel als damaliger Kreis-
schützenmeister und Kurt
Lammel als Breitensportrefe-
rent achteten bei diesen
Nachmittagen darauf, dass
der Austausch und die Erin-
nerung im Vordergrund stan-
den. Als Verbindung zum
Schießsport gab es nebenbei
ein Ergebnisvergleich mit
dem Luftgewehr.
Mittlerweile haben sich

laut Helmut Engel die Priori-
täten verschoben. Der Wett-
kampf im Luftgewehrschie-

Die siegreichen Teilnehmer: (von links) Helmut Lind, Michael Kopp, Rüdiger Stahl, Beate
Küchler, Valerie van der Kraan, Ulrich Cronau und Karl-Heinz Briel. FOTO: HELMUT ENGEL

„Ideale Ergänzung für die Vielfalt“
Arche-Region: Schäferei Bauch jetzt Mitglied

nem Mitgliedsbetrieb in der
Arche-Region Kellerwald ist
nicht nur die gemeinschaftli-
che Wiedererkennung über
das markante Logo eines ge-
hörnten Schafbocks verbun-
den, die Betriebe sollen auch
aktiv zur Züchtung und so-
mit zum Erhalt der wertvol-
len Genetik beitragen.
„Dabei ist für Arche-Regio-

nen auch sehr wichtig darzu-
stellen, dass sie sich vor allem
dem Ziel verschrieben haben,
eine breite Öffentlichkeit mit
der Situation bedrohter Nutz-
tierrassen vertraut zu ma-
chen“, betont Vorstandsmit-
glied Sandra Uffelmann. Die
Sachsenhühner und auch die
Deutschen Sperber wissen
von all den vielen wertvollen
Informationen nichts. Sie le-
gen aber fleißig Eier, gackern,
suchen im Garten nach Wür-
mern und komplettieren den
tierreichen und idyllischen
Hof der Familie Bauch um ei-
ne weitere vom Aussterben
bedrohte Haustierrasse. nh/sub

ben langjährigen Mitglieds-
betriebe gegeben ist, weiter
gestärkt.“ Matthias Bauch
weiß um die Vorteile alter
Haustierrassen, insbesondere
in der Landschaftspflege.
„Vor allem sind es die Robust-
heit und die Genügsamkeit,
die hier bei den kargen Bö-
den im Kellerwald gefragt
sind. Da kommen zum Bei-
spiel das Bentheimer Land-
schaft und das braune Berg-
schaf gut mit zurecht.“, er-
klärt Bauch. „Mit dem Strobl,
einem Schlag des Altdeut-
schen Hütehundes, werden
die Schafherden zusammen-
gehalten und mit den Her-
denschutzhunden der Rasse
Sarplaninac im Extremfall
verteidigt.“
Die Thüringer Waldziegen

unterstützen die Schafe bei
der Landschaftspflege, indem
sie Knospen, Blätter und
Zweige gezielt abfressen, um
das Verbuschen der beweide-
ten Flächen zu verhindern.
Mit der Ernennung zu ei-

Allendorf/Hardtberg – Der
Schäfereibetrieb Matthias
und Nicole Bauch in Allen-
dorf/Hardtberg ist neuer Mit-
gliedsbetrieb in der Arche-Re-
gion Kellerwald. Bentheimer
Landschaf, Braunes Berg-
schaf, Altdeutscher Hüte-
hund, Sachsenhuhn, Deut-
sches Sperber Huhn, Thürin-
ger Waldziege und Sarplani-
nac Herdenschutzhund gehö-
ren zu dem Schäfereibetrieb.
Schon seit einigen Jahren ist
Matthias Bauch Mitglied im
Archeverein Kellerwald,
Frankenau und Umgebung
und pflegt mit seinen Tieren
die wertvollen Magerrasen
und Heiden in der Region.
„Mit der Haltung von meh-

reren Rassen alter Haustiere
ist der Betrieb eine ideale Er-
gänzung für die Vielfalt an
Nutztieren in unserer Arche-
Region“, sagt Sigrid Briel vom
Vereinsvorstand in einer
Pressemitteilung. „Damit
wird die gemeinsame Ein-
heit, die bereits durch die sie-

Neuer Mitgliedsbetrieb in der Arche-Region: (von links) Sigrid Briel, Schäfer Matthias Bauch,
Nicole und Marie Bauch und Sandra Uffelmann. FOTO: CARSTEN MÜLLER/NH
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Mädchenbus
kommt wieder

in den Landkreis
Waldeck-Frankenberg – Der
Mädchenbus Nordhessen
startet in die Fahrsaison
2024.
Termine im Frankenberger

Land sind: Mittwoch, 29. Mai,
in Neukirchen (Schützenhal-
le); Mittwoch, 12. Juni, in Ro-
senthal (Schule); Dienstag, 2.
Juli, in Frankenau (Keller-
waldhalle).
Der Mädchenbus ist ein An-

gebot für Mädchen in schwie-
rigen Lebenslagen, wie bei
Mobbing, Gewalt und Lebens-
angst.
In Gruppen- und Einzelbe-

ratung gibt es Hilfestellung
und Unterstützung.
Die Öffnungszeiten sind: 8

bis 11 Jahre 15.30 bis 17.30
Uhr; 11 bis 13 Jahre 18 bis 20
Uhr; 14 bis 18 Jahre 19 bis 21
Uhr.

www.maedchenbus.de

Tag der Begegnung im Lebenshaus
Christliches Zentrum feiert am Pfingstmontag 30-jähriges Bestehen

14 Uhr weiter. Kaffee und Ku-
chen gibt es am Nachmittag
gegen 15 Uhr.
Interessenten für einen

Stand beim Kreativmarkt
können sich bis Freitag, 10.
Mai, bei Lebenshausleiter
Matthias Waldhoff anmel-
den; Tel. 0 64 52/ 60 93 oder
E-Mail lebenshaus@osterfeld-
online.de. Die Standgebühr
beträgt 10 Euro.
Das Lebenshaus Osterfeld

wird von dem gemeinnützi-
gen Verein Christliches Le-
benshaus Osterfeld als freie
Initiative innerhalb der evan-
gelischen Kirche getragen.
Mit der evangelischen Kirche
ist der Verein personell und
ideell eng verbunden. Vorsit-
zender des Vereins ist Christi-
an Kreutz, Hausleiter im Le-
benshaus vor Ort in Osterfeld
sind Daniela Dita undMatthi-
as Waldhoff. ed

Schmidt in der Lebenshaus-
kapelle eröffnet. Dort findet
nach dem Gottesdienst eine
Vernissage statt. Mit fröhli-
chen Liedern und Musik im
Lebenshausgarten geht es um

Uhr öffnet ein Kreativmarkt
mit bunten Ständen. Im An-
gebot ist auch eine Spielmei-
le für Kinder. An diesem Tag
wird auch eine Kunst-Ausstel-
lung mit Bildern von Ilona

Osterfeld – Das Lebenshaus in
Osterfeld lädt für Pfingst-
montag, 20. Mai, zu einem
Tag der Begegnung ein. In
diesem Jahr steht die Veran-
staltung im Zeichen eines
runden Geburtstags: Das Le-
benshaus feiert sein 30-jähri-
ges Bestehen als christliches
Zentrum. Das Programm des
Tages ist Bestandteil der wei-
teren Jubiläen in Osterfeld
wie 250 Jahre Osterfeld und
25 Jahre Bürgerverein.
Das Programm am Pfingst-

montag beginnt um 11 Uhr
im Lebenshausgarten mit ei-
nem bunten Familiengottes-
dienst mit musikalischen Bei-
trägen des Amani-Gospel-
Chors. Die Predigt hält Doro-
thea Bronsema. Danach ist
gegen 12 Uhr Gelegenheit
zur Begegnung und einem
Mittagsimbiss (etwa 12.30
Uhr) und Getränken. Um 12

Das Lebenshaus in seiner heutigen Form ist nach Umbauten
aus einer ehemaligen Gaststätte entstanden, in der Grund-
substanz ist es eines der drei ältesten Häuser Osterfelds.

FOTO: ERWIN STRIEDER

Hessentag: NVV bietet mehr Verbindungen
Fritzlar – Anlässlich des Hes-
sentags vom 24. Mai bis 2. Ju-
ni in Fritzlar bietet der Nord-
hessische Verkehrsverbund
(NVV) zusätzliche Verbindun-
gen an. Mit dem Bus können
Besucher aus der Region den
Hessentag auf den folgenden
Linien erreichen:.54 Fritzlar – Gudensberg –
Niedenstein – Baunatal.72 neu; Josbach – Bad Zwes-
ten – Fritzlar

.151 Fritzlar – Wolfhagen).154 Naumburg – Fritzlar;
montags bis samstags, an
Sonn- und Feiertagen in El-
benberg Anschluss nach
Naumburg mit Linie 151.400 Hessisch Lichtenau –
Melsungen – Fritzlar.500 Bad Wildungen – Fritz-
lar – Gudensberg – Kassel.510 Korbach – Bad Wildun-
gen – Fritzlar.520 Frankenberg – BadWil-

dungen – Fritzlar
Alle genannten Buslinien

verkehren laut NVV während
der gesamtenHessentags-Zeit
täglich im Stundentakt ab
morgens bis zum späten
Abend. Fahrten, die norma-
lerweise als Anrufsammelta-
xi – also nur nach Bestellung
– angeboten werden, werden
während des Hessentags
durch Busse ersetzt, die nicht
vorbestellt werden müssen.

Dies gilt beispielsweise für
die Linie 54.
Fahrgästen aus Kassel emp-

fiehlt der NVV, möglichst die
verstärkte Zuganbindung
nach Fritzlar zu nutzen, da
auf der Buslinie 500 mit ei-
nem sehr hohen Fahrgastauf-
kommen zu rechnen sei. jtr

Weitere Infos gibt es auf nvv.de/
hessentag sowie am NVV-Service-
telefon unter 08 00/9 39 08 00
(gebührenfrei).

Lebendiges
Museum startet
in die Saison
Odershausen – Pünktlich zum
Internationalen Museumstag
am Sonntag, 19. Mai, startet
das Lebendige Museum
Odershausen in die neue Sai-
son. Es sind eindrucksvolle
Vorführungen in histori-
schen Handwerkstechniken
und landwirtschaftliche Ar-
beiten zu sehen, teilen die Be-
treiber mit. An Aktionstagen
warten Demonstrationen auf
die Besucher. Im Mai kann
man sich ein Bild von der
Schafschur machen. Dem
Hufschmied kann im August
bei der Arbeit zugesehenwer-
den, am großenWaschtag im
Juli wird auf historische Art
die Wäsche gereinigt.
In der gemütlich eingerich-

teten Küche werden regiona-
le Köstlichkeiten zubereitet.
Im Mai gibt es hausgemachte
grüne Soße mit Salzkartof-
feln. Schepperlinge kommen
im Juni auf den Tisch, im Au-
gust wird Krautkopf zuberei-
tet. Ein großes Buffet aus aus-
schließlich selbstgebackenen
Blechkuchen erwartet die Be-
sucher an jedem Veranstal-
tungstag. Zu den gemütli-
chen Stunden auf dem Muse-
umshof wird während der
ganzen Saison unter ande-
remein schmackhafter Apfel-
wein angeboten.

Infos: Lebendiges Museum, Wil-
dunger Straße 3, 34537 Bad Wil-
dungen-Odershausen; Öffnungs-
zeiten: Mai bis Oktober jeden 3.
Sonntag im Monat von 11 bis 17
Uhr; Eintritt: Erwachsene 3 Euro,
Kinder und Studenten 1 Euro.

lebendigesmuseum.de

GRATIS
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AntikAntik
FlohmarktFlohmarkt
Hann. Münden
Weserpark, ohne Anmeldung ab 7 Uhr

25./26.05.

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Verschiedenes

Hilfe durch Hypnose
Raucherentwöhnung (1 Sitzung)
Gewichtsreduktion (3 Sitzungen)

Praxis für zielorientierte Hypnose und
ganzheitliches Heilen. Tel. 06451/717463



Tel.: 05631/9862440
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Siegener Str. 10 • 35066 Frankenberg •T 0172 2490888
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90-Jahr-Feier beginnt mit Pfingstfeuer
Feuerwehr Rosenthal stellt Festprogramm vor – Langjährige Mitglieder geehrt

Diese haben sich im abge-
laufenen Jahr regelmäßig et-
wa einmal monatlich getrof-
fen und als Höhepunkt am
Kreiskinderfeuerwehrtag
teilgenommen. Für den tur-
nusgemäß ausscheidenden
Philipp Noll wurde Hendrik
Mengel als neuer Kassenprü-
fer des Feuerwehrvereins
nachgewählt. jj

satzabteilung, die nun 25 Per-
sonen zählt.
Stadtbrandinspektor Basti-

an Werner dankte den Akti-
ven für ihren Einsatz und die
gute Zusammenarbeit. Bam-
bini-Wart Hermann Zölzer
berichtete von den zahlrei-
chen Aktivitäten der Bambi-
ni-Feuerwehr. Aktuell sind elf
Kinder dabei.

ruhiges Jahr der Einsatzabtei-
lung, auch wenn der erste
Einsatz schon direkt in den
ersten Minuten des Jahres
2023 stattfand. Sieben Mal
mussten die Wehrleute aus-
rücken – zu vier technischen
Hilfeleistungen, zwei Brand-
einsätzen und einmal rief sie
eine Brandmeldeanlage auf
den Plan.
Den guten Ausbildungs-

stand dokumentieren zahl-
reiche Teilnahmen an Lehr-
gängen auf Kreis- und Landes-
ebene. Zudem kamen zwei
neue Mitglieder in die Ein-

Jakob.
Während der Jahreshaupt-

versammlung der Feuerwehr
wurden langjährige Mitglie-
der geehrt: Auf 25 Jahre Mit-
gliedschaft können Mario
Faulhaber, Heinrich Balzer
und Carsten Busch zurückbli-
cken; Lothar Lerch ist seit 50
Jahre Mitglied. Für 25 Jahre
aktive Mitgliedschaft wurden
Stefan Jakob und Marc-André
Noll, für 50 Jahre aktive Mit-
gliedschaftWilfried Tauscher
geehrt.
Wehrführer Manuel Vau-

pel berichtete über ein eher

Frühschoppen mit der
Stadtkapelle Frankenberg
eingeleitet. Ihm schließt
sich um 14 Uhr der Jux-Um-
zug an. Und um 20 Uhr ist
dann die Abschlussparty
mit der „No Limit Band“. An
allen Tagen gibt es zudem
einen großen Vergnügungs-
park.
„Im Herbst wollen wir

dann den Seniorennachmit-
tag, der sonst auch am Fest-
wochenende stattfand, in
neuer Form gemeinsam fei-
ern“, sagt der stellvertreten-
de Vereinsvorsitzende Stefan

Rosenthal – Das 90-jährige Be-
stehen der Feuerwehr Rosen-
thal wird in diesem Jahr viel-
fältig gefeiert. Höhepunkt
wird das Feuerwehr- und Hei-
matfest am zweiten Juli-Wo-
chenende mit Mallorca-Dis-
coabend, Festzeltparty, zwei
Umzügen und dem traditio-
nellen Frühschoppen. Wäh-
rend der Jahreshauptver-
sammlung des Rosenthaler
Feuerwehrvereins wurde das
Festprogramm vorgestellt.
Den Beginn der Feierlich-

keiten markiert das Pfingst-
feuer. Für Pfingstsamstag, 18.
Mai, lädt die Feuerwehr ab 19
Uhr zum Pfingstfeuer auf
dem Festplatz Fischewosse,
in Rosenthal ein. Gegen 21
Uhr wird dort das Feuer ent-
zündet. „Für gute Stimmung,
Essen und Getränke ist wie
immer bestens gesorgt“, sagt
Vorsitzender Sven Noll.
Am zweiten Juli-Wochen-

ende ist die Freiwillige Feuer-
wehr Ausrichter des Heimat-
festes in Rosenthal. Dieses
Programm startet am Freitag,
12. Juli, um 21 Uhr mit einer
Mallorca-Discoparty im Fest-
zelt mit den bekannten Bal-
lermann-Stars DJ Düse und
Chris Mega.
Am Samstag, 13. Juli, be-

ginnt dann um 20 Uhr die
Festzeltpartymit „The Tequil-
las“, nachdem bereits um
19.30 Uhr eine Kranznieder-
legung am Ehrenmal stattge-
funden hat. Nach demFackel-
zug mit dem Musikzug Ge-
münden um 22 Uhr wird
dann im Festzelt weitergefei-
ert.
Am Sonntag, 14. Juli, um

14 Uhr startet der Festzug.
Nach der Ankunft im Zelt
gibt es zunächst Grußwor-
te, bevor die Festzugskapel-
len aufspielen. Ab 20 Uhr
folgt ein Tanzabend mit der
„No Limit Band“. Und sollte
die Deutsche Fußball-Natio-
nalmannschaft in das Finale
der Europameisterschaften
einziehen, wird auch dieses
kurzfristig in das Programm
eingebaut. Der letzte Hei-
matfest-Tag, Montag, 15. Ju-
li, wird um 10 Uhr mit dem

Vereinsvorsitzender Sven Noll (links) und Wehrführer Manuel Vaupel (rechts) ehrten die langjährigen Mitglieder (2. von links bis 2. von rechts): Marc-André
Noll, Lothar Lerch, Wilfried Tauscher und Stefan Jakob. FOTO: JÜRGEN JACOB

Dolles Dorf
Haubern als Finalist ausgelost

den zehn Dörfern mit den
meisten Stimmen gehörte
auch Basdorf, das nun aber
nicht als Finalist aus der Los-
trommel gezogen wurde.
Neben Haubern wurden

Fehlheim (Bensheim/Berg-
straße), Londorf (Rabenau/
Gießen) und Ober-Moos (Frei-
ensteinau/Vogelsberg) ausge-
lost.
Die vier Dörfer treten am

Donnerstag, 30. Mai (Fron-
leichnam), im Finale auf dem
Hessentag gegeneinander an.
Die Sendung aus Fritzlar wird
ab 20.15 Uhr im HR-Fernse-
hen übertragen. jpa

Haubern – Der Frankenberger
Stadtteil Haubern ist einer
von vier Finalisten im Wett-
bewerb des Hessischen Rund-
funks um den Titel „Dollstes
Dorf 2024“. Die vier Finalis-
ten wurden in der Hessen-
schau aus den zehn Dörfern
ausgelost, die zuvor bei einer
Online- und Telefon-Abstim-
mung die meisten Stimmen
bekommen hatten.
Mitmachen bei der Abstim-

mung durften die Dörfer, die
vergangenes Jahr als „Dolles
Dorf“ der Woche in der Hes-
senschau im HR-Fernsehen
vorgestellt worden waren. Zu

Autoren-Lesung
Fakten und Anekdoten über Schildkröten

Einblicke in dieWelt der Pan-
zertiere, sondern auch jede
Menge Unterhaltung und
Spaß für alle Besucher.
Als Autor verschiedener

Ratgeber und Zeitschriftenar-
tikel, Referent und regelmä-
ßiger Gast in TV und Radio
habe sich Geier einen Namen
gemacht. Die Zuhörer dürfen
sich auf unterhaltsame Anek-
doten, skurrile Geschichten
und interessante Fakten rund
um die Schildkröten freuen.
Der Eintritt ist frei. nh/jpa

Anmeldung unter Tel. 0 64 51/
23 05 14 oder per Mail an in-
fo@buchhandlung-jakobi.de.

Frankenberg – Die Buchhand-
lung Jakobi in der Franken-
berger Fußgängerzone (Neu-
städter Straße 26) lädt für
Donnerstag, 23. Mai, ab 19
Uhr zu einer Lesung mit dem
renommierten Schildkröten-
experten und Autor Thorsten
Geier ein.

Unter dem Titel „Thorsten
Geier und die Welt der
Schildkröten – ein Autor
packt aus“ verspricht dieser
Abend nicht nur informative

Spaß garantiert
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Im Juni ist Radfahren angesagt
Kreis und Kommunen nehmen wieder am Stadtradeln teil

Karl-Friedrich Frese.
Die Rückfahrt an dem Tag

aus Herzhausen erfolgt in ei-
gener Verantwortung, even-
tuell bietet sich eine Bahn-
fahrt ab dem Nationalpark-
bahnhof Herzhausen an, teilt
der Landkreis mit.
Weitere Infos zum Stadtra-

deln auf landkreis-waldeck-
frankenberg.de/stadtradeln

red/jpa

we symbolisiert den Altkreis
Frankenberg, der Stern den
Altkreis Waldeck. „Die bei-
den Symbole, welche sich im
Wappen wie auch im Logo
unseres Landkreises wieder-
finden, symbolisieren bei den
Radtouren das Zusammen-
kommen der ehemaligen
Landkreise“, erklären Land-
rat Jürgen van der Horst und
Erster Kreisbeigeordneter

fern und Ränkespielen erläu-
tern. Die beiden Radtouren
finden auch im Rahmen des
50-jährigen Bestehens des
Landkreises statt, der 1974 in
der hessischen Gebietsre-
form aus den damals eigen-
ständigen Kreisen Waldeck
und Frankenberg gebildet
wurde. Deshalb auch das
Motto „Löwe trifft Stern“ für
die beiden Radtouren: Der Lö-

die Teilnehmer geschichtli-
che Einblicke und ein Imbiss.
„Im Grenzsteinmuseum wer-
den wir Interessantes über
die einstigen Grenzen und
die damaligen politischen
Verhältnisse der Altkreise er-
fahren“, so die Kreisspitze.
Friedrich Hoffmann, Ob-
mann für die Grenzsteine,
wird die Zusammenhänge
von Fürsten, verzockten Dör-

Anmeldung mit Angabe des
gewünschten Startortes ist
erforderlich per Mail an ni-
cole.sude@lkwafb.de oder
unter Tel. 05631/954 1412.
Gemeinsames Ziel der Tou-

ren, die vom Landrat aus Kor-
bach und vom Ersten Kreis-
beigeordneten aus Franken-
berg angeführt werden, ist
das Grenzsteinmuseum in
Herzhausen. Dort erwarten

Waldeck-Frankenberg – „Löwe
trifft Stern“ lautet das Motto,
zu dem am 8. Juni der Start-
schuss für das hiesige Stadtra-
deln fällt. Neben der Kreisver-
waltung beteiligen sich auch
20 Städte und Gemeinden
aus Waldeck-Frankenberg an
demWettbewerb..
Mit dem Stadtradeln lädt

das Klima-Bündnis alle Men-
schen ein, ein Zeichen für
Radverkehrsförderung zu set-
zen. Ziel ist es, für das Radfah-
ren im Alltag zu sensibilisie-
ren und es stärker in die Par-
lamente zu bringen. Das Kli-
ma-Bündnis ist ein europa-
weites Netzwerk von Kom-
munen, die sich verpflichtet
haben, das Weltklima zu
schützen. Das Land Hessen
übernimmt die Kosten am
Stadtradeln für alle hessi-
schen Kommunen. Auch der
ADFC Hessen unterstützt die
Aktion. Zum Auftakt am
Samstag, 8. Juni, von 10.45
bis 13.30 Uhr können sich al-
le Radbegeisterten gemein-
sam mit Landrat Jürgen van
der Horst und dem Ersten
Kreisbeigeordneten Karl-
Friedrich Frese auf den Weg
machen. In Korbach und
Frankenberg gibt es jeweils
einen Treffpunkt, von dem
aus man sich den beiden kos-
tenlosen Touren anschließen
kann, die bei jedem Wetter
stattfinden, wie die Kreisver-
waltung mitteilt.
Treffpunkt in Korbach ist

das Kreishaus am Südring 2
um 10.45 Uhr. Die durch die
Kreisspitze geführte Tour
dauert etwa eine Stunde und
führt rund 14 Kilometer nach
Herzhausen. In Frankenberg
beginnt die Tour um 10.45
Uhr auf dem Festplatz Wehr-
weide. Auch hier sind die
Radfahrer rund eine Stunde
unterwegs, die 18 Kilometer
führen über den Eder-Rad-
weg.
An beiden Touren, die bei

jedem Wetter stattfinden,
können jeweils maximal 40
Personen teilnehmen – eine

Sie laden zum Stadtradeln ein: (von links) Nicole Sude und Susanne Paulus vom Fachdienst Bauen, Landrat Jürgen van der Horst, Erster Kreisbeigeord-
neter Karl-Friedrich Frese sowie Adolf Scheuermann vom Fachdienst Bauen und Friedrich Hoffmann vom Grenzsteinmuseum Herzhausen.

FOTO: LANDKREIS/PR

Fotoausstellung mit geheimen Botschaften
Künstlerin Elizabeth Joan Clarke zeigt ihre Werke in der Wandelhalle

wuchs in England und Frank-
furt amMain auf. Nach ihrem
Studium der Landschaftsent-
wicklung war sie in natur-
kundlichenMuseen tätig und
ehrenamtlich im Natur-
schutz aktiv. Seit über 30 Jah-
ren beschäftigt sich Clarke
mit Fotografie und Kunstge-
schichte. Ihre Faszination für
die Stilllebenmalerei wurde
im Ashmolean Museum in
Oxford geweckt, wo sie den
Zauber eines Gemäldes einer
der bedeutendsten niederlän-
dischen Stilllebenmaler des
17. Jahrhunderts, Pieter Cla-
esz, entdeckte.
In ihren Stillleben vereint

Clarke seltene Sammler-
schätzemit Alltagsgegenstän-
den, kombiniert Pflanzen,
Tiere, Speisen. Sie erzählt da-
mit Geschichten über das stil-
le Leben der Dinge, die bei ge-
nauerem Hinsehen lebendig
werden. Inspiration findet sie
im Alltag, bei Begegnungen,
aber auch in Romanen, Fil-
men und der Musik. Fotogra-
fien der heute in Boppard le-
benden Künstlerin werden
regelmäßig in Galerien und
Museen gezeigt. Die Ausstel-
lung ist bis zum 11. August
täglich von 10 bis 17 Uhr ge-
öffnet. red

Ausstellungsbesucher er-
halten können aus einem
bunten Sammelsurium an
Gegenständen ihr eigenes
Stillleben arrangieren und ih-
re Fotokünste ausprobieren.
Clarke wurde 1970 in Ox-

ford, England, geboren und

mitierter Auflage fertigen
lässt. Mit Zitaten, kurzen Er-
läuterungen und Symbolkärt-
chen können Elemente ihrer
vielschichtigen Stillleben ent-
schlüsselt und Einblicke in
die künstlerische Arbeit ge-
wonnen werden.

rer Kunst zu erleben.
Die Städtischen Museen in

Bad Wildungen widmen der
Künstlerin in der Wandelhal-
le eine große Einzelausstel-
lung. Gezeigt wird eine Aus-
wahl ihrer Fotografien, die
sie als „Fine Art Prints“ in li-

Diese Stillleben stecken
voller lebendiger Geschich-
ten. Sie können verzaubern,
zum Nachdenken oder zum
Schmunzeln anregen. Es gilt,
diese geheimen Botschaften
zu entschlüsseln und die ver-
schiedenen Dimensionen ih-

Bad Wildungen – In der Wan-
delhalle zeigt die Fotokünst-
lerin Elizabeth Joan Clarke
„lebendige Stillleben“.
Minutiös arrangiert die

Künstlerin auserwählte Ge-
genstände aus ihrem Fundus
zu harmonischen Komposi-
tionen, die an berühmteWer-
ke der niederländischen Still-
lebenmalerei des 17. und 18.
Jahrhundert erinnern. Oft
braucht sie Tage, bis ein üppi-
ges Blumenbouquet mit Tul-
pen aus dem eigenen Garten
oder eine prunkvolle Tafel
mit Früchten und (toten) In-
sekten fertiggestellt ist.
Am Ende steht die Fotogra-

fie: Sie ist für Clarke das idea-
le Medium, um die Botschaf-
ten ihrer symbolträchtigen
Stillleben zu bündeln und
mit anderen zu teilen. Be-
ständigkeit trifft auf Vergäng-
lichkeit, nichts ist dem Zufall
überlassen oder wurde nach-
träglich ergänzt. Durch ein
110 Jahre altes Sprossenfens-
ter fällt das Licht natürlich
auf die im Studio geschaffe-
nen Kompositionen. In ihnen
spiegeln sich die Jahres- und
Tageszeiten ebenso wie das
Wetter, die Zeit ist ihre stän-
dige Begleiterin, der Fantasie
sind keine Grenzen gesetzt.

„Still(e)leben(dig)“: Eine Ausstellung mit Werken der Fotokünstlerin Elizabeth Joan Clarke (im Bild ein Selfie) wird am Frei-
tag in Bad Wildungen eröffnet. FOTO: STÄDTISCHE MUSEEN/PR



STELLENANGEBOTE

Sachbearbeiter*in im Vertriebsinnendienst (m/w/d)

Unser Team in Twistetal-Twiste braucht langfristige
Verstärkung in Vollzeit und sucht:

Wir produzieren und handeln im B2B mit Kunststoffboxen für
Industrie, Handel, Logistik und Handwerk.
Wir benötigen langfristige Unterstützung unseres Teams bei:

• Angebotserstellung und Auftragsabwicklung
• Abstimmen und organisieren von Lieferterminen

mit Kunden & Dienstleistern
• Pflege von Stammdaten sowie organisatorische Aufgaben
• Kundenbetreuung und Reklamationsmanagement

Kurz: alles rund um Vertriebsinnendiensttätigkeiten und
Sachbearbeitung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie ihre
Unterlagen an: bewerbung@kunststoffe-mueller.de

Kunststoffe Müller & Sohn GmbH & Co. KG
Am Schwimmbad 1 • 34477 Twistetal-Twiste • Tel: 05695 99144-0

Produktionsmitarbeiter*innen (m/w/d)

Unser Team in Twistetal-Twiste braucht langfristige
Verstärkung in Vollzeit und sucht deshalb mehrere:

Wir produzieren seit 50 Jahren Kunststoffprodukte für Industrie,
Handel, Logistik und Handwerk in ganz Europa.
Wir benötigen langfristige Unterstützung unseres Teams bei:

• Qualitätskontrolle von Kunststoffprodukten
• Montagetätigkeiten
• Verwiegen und Kommissionieren der Waren
• Verpacken der Produkte an den Maschinen

Kurz: alles rund um die Produktion von Kunststoffprodukten.
Wir arbeiten im wöchentlich wechselnden 3-Schichtbetrieb
(kein 21-Schicht-System!!)
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie uns ihre
Unterlagen an: bewerbung@kunststoffe-mueller.de

Kunststoffe Müller & Sohn GmbH & Co. KG
Am Schwimmbad 1 • 34477 Twistetal-Twiste • Tel: 05695 99144-0

Versandmitarbeiter*in & Lagerhelfer*in (m/w/d)

Unser Team in Diemelsee-Flechtdorf braucht
Verstärkung in Vollzeit und sucht:

ab-in-die-BOX.de GbR
Mühlhäuser Weg 45-49 • 34519 Diemelsee-Flechtdorf
Tel: 05695 9910038

Die ab-in-die-BOX.de GbR ist ein ca. 10 Jahre junger, weiterhin stark wach-
sender Online-Shop für Kunststoffboxen & Co. für Lager, Industrie, Haushalt
und Logistik. Wir verkaufen unser Sortiment erfolgreich über alle gängigen
Onlineplattformen und über unseren eigenen Webshop an Firmen und
Endverbraucher.
Wir benötigen langfristige Unterstützung unseres Teams bei:
• Aufträge picken und verpacken • Kontrollieren von Sendungen
• Kommissionieren von Waren • Bestandskontrolle
• Lagerorganisation, Verwaltung • Warenannahme und
• Inventur etc. -Eingangskontrolle
Kurz: alles rund um Lagertätigkeiten und Waren-Versand.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie ihre Unterlagen an:
bewerbung@ab-in-die-box.de

Unser Team in Diemelsee-Flechtdorf braucht 

Für unsere Pflegeeinrichtung inFür unsere Pflegeeinrichtung in Vöhl-AselVöhl-Asel stellen wir zum nächst-stellen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt in Vollzeit, Teilzeit oder auf gegringfügigermöglichen Zeitpunkt in Vollzeit, Teilzeit oder auf gegringfügiger
Basis (520 €) ein:Basis (520 €) ein:

Pflegefachkräfte (m/w/d)

Was wir Ihnen bieten:

Bei Interesse einer Mitarbeit in unserem Team senden Sie unsBei Interesse einer Mitarbeit in unserem Team senden Sie uns
bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:

DIAKOWaldeck-Frankenberg gGmbHDIAKOWaldeck-Frankenberg gGmbH
Helenenstraße 14, 34454 Bad ArolsenHelenenstraße 14, 34454 Bad Arolsen
E-Mail: bewerbung@diako-wafkb.deE-Mail: bewerbung@diako-wafkb.de
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau KaiserBei Rückfragen steht Ihnen Frau Kaiser
(05691 9796-617) gerne zur Verfügung.(05691 9796-617) gerne zur Verfügung.

Einen sicheren ArbeitsplatzEinen sicheren Arbeitsplatz
in einer modernen Pflegeeinrichtungin einer modernen Pflegeeinrichtung
Fort- und WeiterbildungsmöglichkeitenFort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
übertarifliche Vergütung und Zuschlägeübertarifliche Vergütung und Zuschläge
arbeitgeberfinanzierte betriebliche Altersvorsorgearbeitgeberfinanzierte betriebliche Altersvorsorge
Attraktive MitarbeiterangeboteAttraktive Mitarbeiterangebote
(u. a. Fahrrad-Leasing, Shopping-Rabatte)(u. a. Fahrrad-Leasing, Shopping-Rabatte)

Für unseren ambulanten Pflegedienst in Frankenberg (Eder) stellen
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit, Teilzeit oder auf
geringfügigen Basis (520 €) ein:

Pflege(fach)kräfte (m/w/d)
Was wir Ihnen bieten:

einen sicheren Arbeitsplatz in einemmodernen Pflegedienst

Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

tarifliche Vergütung und Zuschläge

betriebliche Altersvorsorge

30 Tage Urlaub (5-Tage-Woche)

attraktive Mitarbeiterangebote (u.a. Fahrrad-Leasing,
Shopping-Rabatte)

Bei Interesse einer Mitarbeit in unserem Team senden Sie uns
bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:

DIAKOWaldeck-Frankenberg gGmbH
Helenenstraße 14, 34454 Bad Arolsen
E-Mail: bewerbung@diako-wafkb.de
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Kaiser
(05691 9796-617) gerne zur Verfügung.

ZÄ Bettina Schultheis

Wir bilden aus –Wir bilden aus –
gerne bewerben!gerne bewerben!

eine/n Zahntechniker/in (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit.

Immobilienankauf

Verkaufen Sie Ihre
Immobilie

zum
Bestpreis066251820
Immobilien-Sofortkauf.de

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € o. 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914

Bekanntschaften

Babett,75 J., jüngerwirkendu.nicht soan-
spruchsvoll wie viele andere Frauen. Nach
der Trauerzeit kehrte die Einsamkeit in
mein Leben u. erdrücktmich beinahe. Das
möchte ichnicht längerertragen! TeilenSie
ein ähnliches Schicksal? Dann rufen Sie üb.
PV an, ich könnte Sie kurzerhand mit mei-
nemAutobesuchen.Tel. 0162-7928872

Petra, 63 J., mit schöner weibl. Figur,
zärtl. Gefühlen u. viel Lebensfreude. Bin
bodenständig, humorvoll, offen für alles,
eine gute Hausfrau/Köchin u. Hobby-
gärtnerin, trotz schönem Zuhause nicht
ortsgebunden. Wenn Du eine liebe, um-
gängliche Frau vermisst, ruf üb. PV an, es
gibt dochmich. Tel. 0176-47603082

Zur Verstärkung unseres Teams in der Klinik Birkental suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt

eine/n examinierte Pflegefachkraft
(m/w/d), in Vollzeit oder Teilzeit

eine/nPhysiotherapeuten
(m/w/d), in Vollzeit oder Teilzeit
Weitere Informationen zu diesen attraktiven Stellen finden Sie unter den
jeweiligen QR-Codes. Einfach scannen und sich bewerben.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

WALDECK FRANKENBERG

Herr Sven Breiksch | Verwaltungsdirektor
Klinik Birkental, Kliniken Hartenstein GmbH &
Co. KG
Zur Herche 2 | 34537 BadWildungen-Reinhards-
hausen
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Beim Einkauf mit der App Punkte
sammeln, in Lose tauschen &

mit Glück gewinnen!logo Getränke App
Mit der

sparen & gewinnen.
Jetzt downloaden!

1 x 300 Euro
Wertheim Village

Gutschein

Pfanner IceTea
diverse Sorte
teilweise
koffeinhaltig,
2 l -Tetrapak,
1 l = 0,65 €

n,

1.29
-35%

Franken
Rotling
halbtrocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

2.99
3.49

Rotkäppchen
Sekt
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 4,44 €

3.33
-33%

1 x Samsung
Galaxy S24

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 21.05. – 25.05.2024

Alle Angebote auch
für die im QR-Code

angegebenen

Adressen
gültig.

NEU

König Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

10.99
-31%

Franziskaner
Weissbier
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

12.99
-38%

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

4.49
-25%

top frisch
Apfel-Schorle
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

1 l = 0,67 €5.99**
App6.49

ANGEBOT

Würzburger Hofbräu
Kiliani Festbier*
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

12.99
14.99

Budweiser Budvar
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

-20%

Gösser Natur Radler
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

16.99
19.99

Bayreuther
Urstoff
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €€ !!NNeeuu iimm

SSororttimentiment

1 l = 1,60 €15.99**
App16.99

19.99

Schneider Festweisse
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

14.99
-25%

e

Nur für kurze ZeitNur für kurze Zeit

+ 1 Glaskrug
GRATIS!

!!AktionAktion

Spaten Münchner
Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

-20%

+ 1 Krug
GRATIS!

, !!AktionAktion

Azur Mineralwasser*
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,42 €

4.99
-23%

Adelholzener
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,5 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

4.99
-29%

klein&klein&
elegant!elegant!

Possmann
Äpfelwein, Apfelsa
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

7.99
-27%

aft*
Sturmius
Cola Orange,
Hauslimonade Zitrone,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

NNiieeddrriigpreisgpreis!!DaDaueuer-r-

9.99

Paulaner
Limo Orange
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,91 €

3.79
4.59

!!NNeeuu iimm
SSororttimentiment

0.99
-41%

Rockstar Energy
diverse Sorten, koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

5.99
-25%

Echter
Nordhäuser
Reiche Ernte
diverse Sorten,
0,5 l -Flasche,
1 l = 11,98 €

Asbach
Uralt
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

10.99
ANGEBOT

+ 1 Flasche
Flasche
Coca-Cola 1 l
GRATIS!**
zzgl. Pfand 0,15 €

App

Bacardi
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

10.99
-21%

Bad Brückenauer
Limonade
Orange, Zitrone,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

,

5.99
ANGEBOT

LOKALES

Schlosskonzertreihe
„Amaryllis Streichquartett“ tritt auf

ßigen Gastspielen in den gro-
ßen Konzerthäusern der
Welt haben Gustav Frieling-
haus, Lena Sandoz, Mareike
Hefti und Yves Sandoz auch
durch ihre klug zusammen-
gestellten Alben auf sich auf-
merksam gemacht - jedes ei-
ner eigenen Farbe gewidmet.
Auch die musikalische „Ver-
stärkung“, die das Streich-
quartett in der zweiten Kon-
zerthälfte um sich versam-
melt, ist erstklassig besetzt:
Tomaz Mocilnik, Amanda
Kleinbart, Daniel Mohrmann
und Alexandra Hengstebeck
sind Preisträger renommier-
ter Wettbewerbe und beklei-
den inzwischen Positionen
bei führenden Sinfonie- und
Opernorchestern in Ham-
burg, Frankfurt und Mün-
chen.
Einzelkarten zu den

Schlosskonzerten können be-
zogenwerden bei www.reser-
vix.de und in allen ReserviX
Vorverkaufsstellen sowie im
Touristik-Service Bad Arol-
sen, Große Allee 24, Tel.
05691/801240 und in der
Buchhandlung Kirstein.
Abonnements für die fünf

Schlosskonzerte im Sommer
2024 sind per Mail erhältlich
unter abo.volksbildungs-
ring@web.de red

Bad Arolsen – Das Amaryllis
Quartett gestaltet am Sonn-
tag, 19. Mai, um 19.30 Uhr
das erste Schlosskonzert der
Saison im Steinernen Saal des
Residenzschlosses.
Das Ensemble gilt als eines

der führenden Streichquar-
tette. Das Amaryllis Quartett
stellt, verstärktmit den exzel-
lenten Bläsersolisten Tomaz
Mocilnik (Klarinette), Aman-
da Kleinbart (Horn), Daniel
Mohrmann (Fagott) sowie der
Kontrabassistin Alexandra
Hengstebeck, unter anderem
Ludwig van Beethovens Sep-
tett op. 20 vor.
Mit dem großformatigen,

sechssätzigen Septett feierte
Beethoven seinen ersten gro-
ßen Erfolg in Wien. Formell
angelehnt anMozarts Diverti-
menti atmet es schon den
energischen und originellen
Geist der frühen Klaviersona-
ten. Vor diesem Geniestreich
interpretiert das Amaryllis
Quartett noch das etwa zwölf
Jahre später entstandene
Streichquartett op. 74 („Har-
fenquartett“) sowie das
Streichquartett des Polen Wi-
told Lutoslawski.
Das Amaryllis-Quartett ist

zweifellos eines der span-
nendsten Ensembles seiner
Generation. Neben regelmä-

Das Amaryllis Quartett gestaltet am Sonntag, 19. Mai, um
19.30 Uhr das erste Schlosskonzert der Saison im Steinernen
Saal des Residenzschlosses. FOTO: TOBIAS WIRTH

Ausstellung und Aktion
Internationaler Museumstag

„Schepperlinge“ kommen im
Juni frisch auf den Tisch und
im August wird „Krautkopf“
zubereitet. Ein großes Buffet
aus ausschließlich selbstge-
backenen Blechkuchen er-
wartet die Besucher an jedem
Veranstaltungstag. Auch das
Gustav-Hüneberg-Haus des
Vereins Rückblende in Volk-
marsen öffnet am 19. Mai sei-
ne Türen. Wie jeden 1. und 3.
Sonntag im Monat können
Interessierte zwischen 14
und 17 Uhr die Ausstellung
über Deutsch-Jüdisches Le-
ben in der Region besuchen.
Besonders sehenswert ist das
in der Region einzigartige,
über 500 Jahre alte, freiglegte
mittelalterliche Ritualbad,
die Mikwe. Mit selbstgeba-
ckenen Torten ist auch für
das leibliche Wohl gesorgt.
Bei schönemWetter kann da-
zu auch der Garten des Hau-
ses genutzt werden. red

Waldeck-Frankenberg - Pünkt-
lich zum „Internationalen
Museumstag 2024“ am 19.
Mai beginnt das „Lebendige
Museum“ in Odershausen sei-
ne Aktionstage. Es sind ein-
drucksvolle Vorführungen in
historischen Handwerkstech-
niken und landwirtschaftli-
che Arbeiten zwischen 11
und 17 Uhr zu sehen. Im Mai
kann man sich ein Bild von
der Schafschur machen. Dem
Hufschmied kann im August
bei der Arbeit zugesehenwer-
den und am großen Wasch-
tag im Juli wird auf histori-
sche Art die Wäsche gerei-
nigt. In der gemütlich einge-
richteten Küche wird für das
leibliche Wohl der Besucher
gesorgt. Alte regionale kuli-
narische Köstlichkeiten wer-
den zubereitet und erwarten
seine Liebhaber. Im Mai gibt
es hausgemachte „grüne So-
ße mit Salzkartoffeln“.

Orgelkonzert in der Kilianskirche
präsentiert, darunter César
Francks bewegender „Choral
in E-Dur“ und Joseph Gabriel
Rheinbergers eindrucksvolle
„Orgelsonate Nr. 8 in e-moll“.
Ergänzt wird das Programm
durch Kompositionen von
Georgi Muschel, Mauricio
Raul Kagel, Enrico Bossi und
anderen bedeutenden Künst-
lern.
Der Eintritt ist frei, am Aus-

gang wird um eine Spende
gebeten, um die musikali-
sche Kultur in der Gemeinde
zu unterstützen. red FOTO: SAURE

Korbach – Die Stadtkirchenge-
meinde Korbach lädt am
Pfingstmontag, 20. Mai, um
17 Uhr in der Kilianskirche
zu einem besonderen musi-
kalischen Erlebnis ein: „Or-
gelmusik aus aller Herren
Länder“. Dieses einzigartige
Orgelkonzert verspricht eine
faszinierende Reise durch die
Welt der Musik von der Ro-
mantik bis in die Moderne.
Unter der Interpretation

von Stefan Kammerer wer-
den herausragende Werke
verschiedener Komponisten


